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Werkzeug?
Werk!
Instrument bedeutet übersetzt so viel
wie „Werkzeug“. Wer Jura Margulis
jüngster CD mit Schubert-Klavierstü-
cken lauscht, fragt sich freilich unwill-
kürlich: Ist es wirklich nur ein Hilfsmittel,
dessen sich der Künstler hier bedient.
Richtig ist: Das Werkzeug ist auch des
Künstlers Werk. Zusammen mit der
Klaviermanufaktur Steingraeber & Söh-
ne hat der deutsch-amerikanische Pia-
nist den Konzertflügel MSP-Steingrae-
ber D-232 kreiert. Der abstrakte Name
hat ein sehr individuelles Innenleben
– MSP steht für Margulis-Sordino-Pedal.
Damit knüpfen die Bayreuther Klavier-
bauer und der Pianist an eine technische
Tradition aus dem frühen 19. Jahrhun-
dert an: Ein dünner Filz legt sich über
die Saiten und sorgt für eine zartere,
verinnerlichte Klangfarbe, wie sie ge-
rade die Meister der Wiener Klassik
und Romantik oft postulierten. Wer
noch Zweifel hat, muss Margulis’ Schu-
bert-CD lauschen – das Ergebnis ist
verblüffend. Ein paar Beispiele: Die
dynamischen Kontraste im rastlosen
Impromptu op. 142 Nr. 4 mit seinen
Alla-turca-Anklängen könnten größer
nicht sein. Wenn Margulis die Moll-Gir-
landen unter das Sordino-Pedal legt,
dann gewinnt dieses ohnedies gespens-
tische Stück noch mehr Schubertische
Weltentrückung. Oder die Wanderer-
Fantasie: Gleich die Weiterführung des
Allegro-con-fuoco-Themas im piano
mit dem Sordino-Pedal macht die zu-
tiefst romantische Stimmung begreif-
lich, die Schubert aus seinem eigenem
„Wanderer“-Lied schöpft: „Und was

sie reden leerer Schall / Ich bin ein
Fremdling überall“. Das Adagio im ganz
getragenen Trauermarschcharakter
– romantischer Sphärenzauber, eine
instrumentale Winterreise. Margulis’
Ausdruckspotenzial hat durch das neue
Instrument so gewonnen, dass man
ganz süchtig wird nach diesem Schu-
bert. Gut möglich, dass man hier Zeuge
einer der bedeutendsten Entwicklungen
der Klavierbautechnik seit Jahrzehnten
ist. Da capo. Alexander Dick
–
CD: Franz Schubert – Piano Works. Jura
Margulis (Oehms)
Konzert: Werke von Schumann. Trans-
kriptionen von Bach, Mozart, Liszt, Puccini,
Schostakowitsch, Sousa. Montag, 14.7.,
20.15 Uhr, Historisches Kaufhaus, Freiburg
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